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• Publikationskosten abseits der Bibliothek

• wenig aussagekräftige SAP-Buchungstexte

• schwierige Zuordnung von pauschalen Kosten aus 
Open-Access-Abkommen

• neuartige Kosten- und Finanzierungsmodelle

• Kostensplitting

Ergebnis: wenig Transparenz; keine vollständige 
Kostenübersicht auf institutioneller Ebene

Herausforderungen



• engere Zusammenarbeit Buchhaltung – Bibliothek – 
Forschungsservice – Fakultäten/Institute

• Auf- und Ausbau von Know-How an der gesamten 
Einrichtung 

• bessere Erfassung/Dokumentation unterschiedlicher 
Arten von Publikationskosten

• idealerweise: Überblick über alle Publikationskosten 
an der Einrichtung ermöglichen

Ziele von AT2OA2 TP3



• projektinterne Umfrage zum Umgang mit Publikationskosten

• jährliche Analysen von SAP-Auswertungen

• Workshop mit internationalen Vortragenden

• Vernetzung mit ähnlichen Initiativen

• Erstellung von Empfehlungen und Informationsmaterialien 
für verschiedene Zielgruppen

• Erfahrungsaustausch und Kommunikation

Aktivitäten



• Ziel: Vorteile von und Maßnahmen für 
Open-Access-Kostenmonitoring darstellen

• Zielgruppen: Hochschulleitung, Finanz-, 
Controlling- und Buchhaltungsabteilungen, 
Bibliotheken

https://doi.org/10.5281/zenodo.7599784

Empfehlung zur Erhebung von 
Publikationskosten 

https://doi.org/10.5281/zenodo.7599784


• Umfassende Kostentransparenz im Bereich Open Access

• Bessere Verhandlungsposition gegenüber Verlagen

• Grundlage für Budgetverhandlungen

• Verbesserte, effizientere Administration

• Solide Datenbasis für Statistiken und Reports

Vorteile von Open-Access-Kostenmonitoring



• Bedarf: zahlreiche Personen buchen Publikationskosten, 
sind aber mit dem Thema Open Access nicht vertraut

• Ziel: Unterstützung beim Erkennen und korrekten 
Verbuchen von Publikationskosten

• Mittel: Entscheidungshilfen, Kreditoren-Listen, …

• Zielgruppen: Buchhaltung, Controlling, aber auch 
Personen in dezentralen Einheiten

Informationsmaterialien





Publikationskostenerfassung: Der Film

https://at2oa2.univie.ac.at/wp-content/uploads/Tipps-OA-Kosten-deutsch.mp4


1. Prüfen, ob der Kreditor ein Open-Access-Verlag ist

2. Auf Open-Access-Begriffe auf der Rechnung achten

3. Auf Begriffe ohne Open-Access-Bezug achten

4. Korrekte Kostenart verwenden

5. Bibliothekar_innen um Rat fragen

https://doi.org/10.5281/zenodo.8138822 

5 Tipps im Umgang mit Publikationskosten

https://doi.org/10.5281/zenodo.8138822


• Beschreibung idealtypischer Workflows zur 
Erhebung und Analyse von Publikationskosten (Gold, 
Hybrid, sonstige)

• Ziele: Arbeitsunterlage für den Auf- und Ausbau von 
Kostenanalysen; Wissensdokumentation

• Zielgruppen: Kolleg_innen an Bibliotheken und 
Forschungsservices

Idealtypische Workflows 



• Datensammlung aus verschiedenen Quellen

• Metadatenbearbeitung in Monitoring-Gesamtliste

• Datenanalyse, Auswertung und Darstellung

• Datenmeldung

Workflow-Phasen 



• Status quo: Open-Access-Ausgaben werden 
in statistischen Auswertungen (sehr) 
unvollständig und uneinheitlich abgebildet

• Ziel: bessere, einheitliche Abbildung von 
Open-Access-Ausgaben 

https://doi.org/10.5281/zenodo.8182790 

Publikationskosten in Statistiken 

https://doi.org/10.5281/zenodo.8182790
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„Erwerbung“ gesamt



• Hintergrund: FWF überträgt Abwicklung von 
Publikationskosten ab 2024 an Hochschulen 
(„Open-Access-Pauschale“)

• Ziel: Abstimmung zum Thema Publikationskosten 
aus Drittmittelprojekten

• Fokus: Mitentwicklung eines Prozedere für die 
Abwicklung der Publikationskosten, Klärung offener 
Rechtsfragen (Rights Retention Strategy), 
Vertragsgestaltung mit FWF, praktische 
Implementierung, Monitoring

Publikationskosten in Drittmittelprojekten



• Entwicklung von Metadatenstandards für die 
Kostenerfassung

• Weiterentwicklung von Repositorien und CRIS-
Systemen 

• Normierung von Verlagen/Kreditoren

• Arbeit an einem übergreifenden 
Informationsbudget

Was macht TP3 nicht?



Abgeschlossene Deliverables:

✓ Empfehlung zur Erhebung und Analyse von Publikationskosten 

✓ Informationsmaterialien zur Buchung von Publikationskosten

✓ Empfehlung für die Erfassung von Publikationskosten in Statistiken 

In Arbeit:

• Idealtypische Workflows für die Erhebung und Analyse von 
Publikationskosten 

• Austausch zu Kostenabwicklung und Monitoring bei Drittmittelprojekten

Status quo

https://doi.org/10.5281/zenodo.7599784
https://doi.org/10.5281/zenodo.8138822
https://doi.org/10.5281/zenodo.8182790
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